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 R MEIN KIND KOMMT IN DIE SCHULE!

Liebe Eltern,

der Wechsel Ihres Kindes vom Kindergarten in die Grundschule steht bevor –

und damit eine aufregende und vielleicht auch unsichere Zeit für Ihre ganze Familie.

Sicher stellen Sie sich viele Fragen und überlegen, wie Sie Ihr Kind am besten auf 

den Ernst des Lebens vorbereiten können. „Vielleicht indem wir schon mal ein bisschen

üben?“ – Nein, das ist ganz und gar nicht nötig. Das, was Ihr Kind für den neuen 

Lebensabschnitt braucht, hat es in der Kita und im Alltag schon gelernt. 

Es gibt eine ganze Reihe von praktischen Fertigkeiten, motorischen Fähigkeiten,

sozialen Kompetenzen und sonstigen Befähigungen, die ein Vorschulkind beim 

Übertritt in die Grundschule beherrschen sollte – Vorkenntnisse im Lesen, Schreiben

oder Rechnen gehören jedoch – mit zwei Ausnahmen – nicht dazu: Ihr Kind sollte 

im besten Fall seinen eigenen Namen schreiben und bis 10 zählen können. 

Das haben sich die allermeisten Kinder kurz vor dem Schuleintritt allerdings längst

selbst beigebracht. 

Statt im Voraus für die Schule zu üben, können Sie die Vorfreude und die Neugier

Ihres Kindes auf die Schule wecken: Sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber, was es in

der Schule erwartet. Besuchen Sie den „Tag der offenen Tür“ oder das Schulfest. Stellen

Sie Kontakt zu einem Kind her, das bereits in die Schule geht. Lesen Sie Geschichten

über die Schule vor und stellen Sie Ihrem Kind auf Nachfrage auch gern Material 

zur Verfügung, mit dem es Schule spielen kann. Steigern Sie die Vorfreude, indem Sie 

gemeinsam einen Schulranzen aussuchen oder den Schulweg  ausprobieren. 

Und wenn Ihr Kind Sie aus eigenem Antrieb nach Buchstaben fragt oder danach, wie sich

ein bestimmtes Wort schreibt? – Dann sagen Sie es ihm ruhig. Neugier sollten Sie stillen.

Auf der folgenden Seite finden Sie eine ganze Reihe Dinge, die Kinder beim Übergang in

die Schule können. Sicher kann Ihr Kind auch schon eine ganze Menge davon. 

Herzliche Grüße

Ihr Kita-Team
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Checkliste: Das können Vorschulkinder
den eigenen Namen und die Adressekennen

bei einem Spiel verlieren

mehrere Stunden ohne die eigenenEltern verbringen

ohne Eltern woanders übernachten
Ängste empfinden, benennen unddamit umgehen

Regeln einhalten

Bedürfnisse und Wünsche
auseinanderhalten

Interessen formulieren

sich an einem Gespräch beteiligen
Nein sagen

Gefühle anderer erkennen undRücksicht nehmen

jemandem helfen

freundschaftliche Beziehungenpflegen

Konflikte lösen

Kritik annehmen und Misserfolgeaushalten

Lösungen finden

rückwärts gehen

auf einem Bein stehen und hüpfen
mit verbundenen Augen laufen

einen Ball werfen und fangen

Roller und Fahrrad fahren

etwas ausschneiden

ein Muster nachzeichnen

eine Figur kneten

seinen Namen schreiben

bis 10 zählen

Geschmacksrichtungen unter-scheiden und Gerüche erkennen
fragen und antworten

ganze Sätze formulieren

eine Geschichte erfinden

Reime bilden

Rhythmus und Melodie erkennen
sich selbst an- und ausziehen

eine Schleife binden

Zähne putzen und Hände waschen
Nase putzen

allein zur Toilette gehen

mit Messer und Gabel essen

eine Aufgabe selbstständig
übernehmen

das eigene Zimmer aufräumen

Checkliste: Das können Vorschulkinder




